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Einsteiger oder Aufsteiger? 

Kleinwalsertal Tourismus eGen
Walserstraße 264
A 6992 Hirschegg
Tel. +43 5517 5114 0

info@kleinwalsertal.com 
www.kleinwalsertal.com

 @kleinwalsertal
 @kleinwalsertal
 KleinwalsertalTV

INMITTEN MAJESTÄTISCHER GIPFEL LIEGT 
DAS ÖSTERREICHISCHE HOCHGEBIRGSTAL  
„KLEINWALSERTAL“, IDYLLISCH EINGEBETTET  
AM NORDRAND DER ALPEN.

Verteilt auf drei schneesichere Höhenlagen zwischen 
1.100 m im Tal und den höchsten Gipfeln wie dem 
Großen Widderstein, mit einer Höhe von 2.536 m, bietet 
das Kleinwalsertal im österreichischen Vorarlberg 
alpine Vielfalt: Eine facettenreiche Landschaft, in 
der man seinen ganz persönlichen Rhythmus zum 
Auftanken findet. Unberührte Schneelandschaften, 
an denen man die Stille der Natur genießen kann. 
Menschen, die sich auf ihre Wurzeln besinnen, Neues 
wagen und mit ihrem Mut nicht nur kulinarisch  
verwöhnen, sondern auch inspirieren. Und natürlich 
gibt es auch 130 Pistenkilometer, 50 km Langlauf- 
loipen, über 50 km präparierte Winterwanderwege. 
Schlichtweg alles, was das Herz begehrt zum Powdern, 
Auspowern, Ausruhen oder einfach mal Innehalten und 
den Moment genießen.

WANDER 
LUST
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DIE ORTE
RIEZLERN
Sobald die Walserschanze überquert wird, befindet 
man sich auf dem Gebiet der politschen Gemeinde 
Mittelberg, zu der die drei Ortschaften Riezlern, 
Hirschegg und Mittelberg gehören. Von weitem   
thront der Hohe Ifen wie ein Flaggschiff mit 2232 
Metern. Das Ortszentrum von Riezlern liegt drei 
km weiter auf der linken Talseite. Riezlern ist mit 
seinem quirligen Ortskern und den ruhigen Weilern 
wie Schwende und Egg zu jeder Jahreszeit ein 
Erlebnis. Hier befindet sich die Kanzelwandbahn mit 
ihrem grenzübergreifenden Wander- und Skigebiet. 
Geschäfte, Restaurants, Cafés, Bars, gemütliche 
Einkehrmöglichkeiten sowie das Casino Austria 
flankieren die Walserstraße.

HIRSCHEGG
Im Gegensatz zu Riezlern ist Hirschegg eine 
Streusiedlung, im geografischen Herzen des Tales. 
Nach altem Walser-Stil schmiegen sich die Häuser 
und Pensionen an den Hang unterhalb des Söllers 
und Heubergs. Die Bergkulisse von Elfer, Zwölfer und 
Widderstein mit der Pfarrkirche St. Anna machen 
den Ort zum beliebten Fotomotiv. In zentraler Lage 
mit Sitz des Kleinwalsertal Tourismus befindet sich 
das Veranstaltungszentrum Walserhaus.

MITTELBERG MIT BAAD
Am höchsten Punkt des Ortes steht die Pfarrkirche 
St. Jodok mit dem ältesten Kirchturm des Klein- 
walsertals. Die Jahreszahl 1302 an der Grundmauer 
zeugt von der frühen Einwanderung der Walser. In  
diesem Ort sind Tradition und Brauchtum noch beson- 
ders spürbar. Umgeben von den herrlichen Seiten- 
tälern Wilden-, Gemstel- und Bärgunttal bietet das 
Dorf zahlreiche Möglichkeiten zum Wandern im Som-
mer und Winter. Das romantische Bergdorf Baad 
schließt das Kleinwalsertal nach Süden ab. 

Das Tal wurde um 1270 von Walsern besiedelt, einer 

Volksgruppe, die aus dem oberen Wallis (Schweiz) zu-

wanderte. Der Dialekt hat sich noch recht gut erhalten 

und unterscheidet sich deutlich von den Nachbarn in 

Vorarlberg und im Allgäu.

Die Walser 
GESCHICHTE

DAS KLEINWALSERTAL

Mit seinen etwa 5.000 Einwohnern ist das Klein-
walsertal auf die drei Dörfer Riezlern, Hirschegg, 
Mittelberg mit Baad aufgeteilt. Das Kleinwalsertal 
ist ein Hochgebirgstal - im Osten und Südosten 
ist es begrenzt durch die Lechtaler Alpen, nach 
Norden und Westen öffnet sich die Vorarlberger 
und die Allgäuer Voralpenlandschaft. Der Große 
Widderstein schließt das Tal nach Süden zum  
Bregenzerwald und Hochtannberg ab. Gesamt  
erstreckt sich das Tal auf einer Fläche von 97 km2. 
Es ist ca. 15 km lang und ca. 6,5 km breit.
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Unser Tipp für Sie
DER WALSERBUS

Mehr Komfort und Service für Ihren Urlaub bietet der 
Walserbus! Profitieren Sie von einer hohen Taktfre-
quenz und erreichen Sie Ihre gewünschten Ausgangs- 
punkte im Kleinwalsertal bequem und unkompliziert.
Die kostenlose Fahrt mit dem Walserbus ist in der 
Gästetaxe enthalten.

WALSERBUS
Freie Fahrt im Kleinwalsertal mit der 
Allgäu Walser Card zwischen Baad 
und Walserschanze.

Gruppenanmeldung ab 10 Pers. er-
forderlich unter Tel. +49 (0)152 375 27 993

Der

Walser Taxi | Taxi, Kleinbus 
Tel. 05517 5460 | info@walsertaxi.at

Elmar Beranek | Taxiunternehmen 
Tel. +43 676 955 5995 | taxi-beranek@gmx.at

Walser Nachttaxi
Taxi ab 20.00 Uhr | 05517 5120

TAXI

QR-Code zum Walserbus

 Linie 1 Oberstdorf – Baad
  Linie 2 Schwende – Egg
  Linie 3 Riezlern – Wäldele
  Linie 4 Mittelberg – Höfle
  Linie 5 Riezlern – Ifen
 Pendelbus Fuchsfarm – Ifen
 Einstiegsstelle in den SkiraumBushaltestelle

Auch Hunde dürfen mit dem Walserbus 
fahren. Zur Sicherheit für Mensch und 
Tier besteht auf allen Walserbuslinien 
einschließlich Linie 1 nach Oberstdorf 
eine Maulkorb- und Leinenpflicht  für 
Hunde aller Größen.
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Mehr über Natur bewusst erleben, Angebote 
und Veranstaltungen auf  
www.kleinwalsertal.com/natur-bewusst-erleben

Die Natur ist so viel mehr als die Kulisse für unvergessliche 
Bergerlebnisse. Sie ist Lebensraum für Tiere und Pflanzen und versorgt 
uns mit Trinkwasser, hochwertigen Lebensmitteln und Rohstoffen. Nicht 
zuletzt schützt sie vor Lawinen und Muren und reguliert das Klima. Wir 
haben es in der Hand, die Natur in all dem, was sie für uns leistet, 
zu unterstützen. Damit auch in Zukunft jeder von uns in den Genuss 
dieser Vielfalt und Einzigartigkeit kommt, gibt es im Kleinwalsertal 
Natur bewusst erleben. Gemeinsam stellen wir die Weichen für eine 
naturverträgliche Nutzung des Natur- und Lebensraums Kleinwalsertal, 
denn Naturschutz und Naturgenuss gehen Hand in Hand.

RESPEKTVOLL
MITEINANDER
WEITSICHTIG
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WEGMARKIERUNGEN

WANDERKARTE
NaturErlebniskarte Kleinwalsertal  M 1:12.000  € 3,00

BESONDERE ERLEBNISSE & GEFÜHRTE TOUREN
Lassen Sie sich von unseren Profis in die Walser Bergwelt entführen
Info & Anmeldung www.kleinwalsertal.com/travelshop

SICHERHEIT GEHT VOR
Bitte achten Sie auf knöchelhohe Bergschuhe mit Profilsohle, berggerechte 
Kleidung und Sonnen-, sowie Kälteschutz, da in den Bergen das Wetter 
schnell umschlagen kann. Verwenden Sie eine aktuelle Wanderkarte und bleiben 
Sie auf markierten Wegen. Muten Sie Ihrem Körper nur zu, was er auch leisten 
kann. Informieren Sie Ihren Gastgeber über Ziel und Zeit Ihrer Rückkehr! 

Notrufnummer: 144  |  Euronotruf: 112
Baad 10 min

Winterwanderweg

Präparierte Winterwanderwege

Spazier- oder Wanderweg: 
leicht begehbar, Schuhe mit griffiger 
Sohle empfohlen

Bergwanderweg:
Trittsicherheit vorausgesetzt

Alpiner Steig:
Bergerfahrung, Trittsicherheit und 
Schwindelfreiheit vorausgesetzt

          AUF WEGEN UND MARKIERTEN ROUTEN BLEIBEN

Wer ausgewiesenen Wegen folgt, kommt mit Sicherheit zu neuen Lieblingsplätzen. So res-
pektiert man Wild-Ruhezonen & Schongebiete. Sie bieten seltenen Pflanzen Schutz und sind 
Rückzugsräume für sensible Tiere und ihren Nachwuchs.

          DÄMMERUNGSZEITEN MEIDEN

Wildtiere und Vögel sind in den frühen Morgen- und späten Abendstunden aktiv z.B. auf der 
Nahrungssuche oder Balz. Werden sie gestört, fühlen sie sich bedroht und geraten in Stress. 
Lassen sich Dämmerungszeiten nicht vermeiden, dann auf helle Stirnlampen verzichten und in 
die Stille eintauchen.

          HUNDE AN DER LEINE FÜHREN

Bleiben Menschen und ihre vierbeinigen Begleiter auf den Wegen, sind sie für Wildtiere be- 
rechenbar und keine Bedrohung. Respekt und Abstand bei Weidevieh! Den Hund ableinen,  
wenn sich ein Angriff abzeichnet.

          SAUBER BLEIBEN & MÜLL MITNEHMEN

Es versteht sich von allein: Müll nimmt man wieder mit, am Berg und im Tal. Bitte auch bio- 
logische Abfälle, denn in der Höhe werden sie viel langsamer kompostiert. Zuhause oder in 
deiner Unterkunft kannst du den Müll richtig entsorgen – bitte denk daran, im Kleinwalsertal 
gibt es keine Mülleimer im öffentlichen Raum.

          AUF DER NATURTOILETTE

Wenn du ein stilles Örtchen suchst, dann bitte mindestens 50 m von Gewässern entfernt. 
Exkremente vergraben oder mit einem großen Stein verdecken. Laub oder Recycling Toiletten-
papier verwenden und das Papier im Müllbeutel wieder mitnehmen.

          RÜCKSICHT AUF ANDERE SPORTLER UND ERHOLUNGSSUCHENDE

Ein bewusstes Naturerlebnis beginnt mit einem respektvollen Miteinander. Zeit lassen, ent-
gegenkommend den Weg frei machen, unterstützen, wenn jemand Hilfe braucht und in 
jedem Fall ein Lächeln schenken – für jeden ist genug Platz.

          WERTSCHÄTZUNG DER KULTURLANDSCHAFT 

Die Schönheit des alpinen Raums ist kein Zufall, sie ist das Ergebnis des Zusammenspiels 
von Natur- und Kulturlandschaft. Ein Dankeschön für die Arbeit von Landwirten, Alp- & 
Forstwirtschaft sowie Jägern ist es bereits, wenn man auf markierten Wegen bleibt und 
regionale Produkte genießt.

          SICHER AUF TOUR – FÜR DICH UND ANDERE

Egal, ob im Winter auf einer Ski- oder Schneeschuhtour oder im Sommer auf einer Bergtour, 
wer im alpinen Gelände unterwegs ist, muss sich gut vorbereiten. Dazu gehören eine  
sorgfältige Information und Tourenplanung ebenso wie die richtige Ausrüstung. Alpine  
Gefahren korrekt einzuschätzen erfordert viel Wissen und Erfahrung. Warum nicht von  
Profis lernen und mit einem der erfahrenen Guides auf Tour gehen?

VERANTWORTUNGSVOLL UNTERWEGS
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Unsere Empfehlungen
TALWANDERUNGEN

T A L W A N D E R U N G E N

IHR PERSÖNLICHES WINTERMÄRCHEN BEGINNT 
DIREKT VOR DER HAUSTÜRE: 

Ein Genuss für jede Generation sind die über 50 
Kilometer bestens präparierten Winterwanderwege. 
Für jeden Geschmack ist etwas dabei: von kleinen 
Spazierrunden, Wanderungen am Bach, Talwan-
derungen mit einem besonders schönen Blick über 
tiefverschneite Winterlandschaften, Familienwan-
derungen und Panoramawanderungen in mittleren 
und hohen Lagen. Sie haben die Wahl - ganz wie 
es Ihnen beliebt! Belohnen können Sie sich bei einer 
gemütlichen Einkehr. 

Legende:



Ungefähre Gehzeit

Höhenunterschied 

Walserbus Haltestelle

Walserweg

Hütten, Alpen und Bergrestaurants

b.schuster
Hervorheben

b.schuster
Hervorheben
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T A L W A N D E R U N G E N T A L W A N D E R U N G E N

RUNDWANDERUNG 
BÄRGUNTTAL KONDITION:               

START/ZIEL:  Baad  |     1,5–2 h  |     187 m | ca. 4,7 km
ÜBER: Baad › Brunnenweg › Bärgunthütte › Talweg › Baad

Von Baad führt Sie der Weg südwärts ins Bärgunttal. An der Westflanke des Großen Widder- 
steins (2.536 m) genießt man traumhafte Ausblicke in die Hochgebirgswelt. Wählen Sie 
beim Anstieg den links abzweigenden Brunnenweg (eingeschränkter Winterdienst) und als 
Rückweg den Talweg entlang des Bärguntbaches (gestreuter Winterwanderweg). 
      Einkehr: Bärgunthütte

BAADER HÖHENWEG KONDITION:

START:  Mittelberg |  ZIEL:  Baad |      1,5 h   |     130 m | ca. 3,5 km
ÜBER: Mittelberg Stütze › Erlenboden › Alpenwald › Quelle Kaltes Bächle    
 › Baad

Von Mittelberg geht es durch beschauliche Weiler taleinwärts, bis die Straße in den Baader 
Höhenweg einmündet. Auf halber Höhe führt die leichte Wanderung mit schönem Panorama- 
blick ins Bergdorf Baad.      Einkehr: Cafe Alpenwald

RUNDWANDERUNG WILDENTAL KONDITION:

START/ZIEL:  Mittelberg;  Schwendle; Höfle   |       3 h   |    316m  | ca. 6 km
ÜBER: Mittelberg Musikpavillon › Bödmen (Aparthotel) › Wildentalstraße  
 › Schwendle › Wildental › Höfle › Mittelberg. 

Vom Musikpavillon Mittelberg steigt man hinab nach Bödmen, vorbei am Aparthotel zur Breit- 
ach und erreicht entlang der Nebenstraße den Weiler Schwendle. Der Weg schlängelt sich 
nun an der steilen Nordflanke des „Zwölfer“ durch den Wald hinauf. Es eröffnet sich ein wun-
derbarer Blick ins tief verschneite Wildental und auf die ca. 2.300 m hohen Schafalpköpfe. 
Vorbei an den beiden Wiesalpen führt der Weg übers Höfle und die Breitach wieder hinauf 
nach Mittelberg. Mit dem „Höfle-Bus“, der Linie 4, können Sie die Wanderung abkürzen. Die 
Haltestellen Schwendle und Höfle sind dabei Start- und Zielpunkt.
      Einkehr: Innere Wiesalpe

WÄLDELE KONDITION:               

START:  Hirschegg Adler | ZIEL:  Ifen Auenhütte |      1,5 h |     168 m | ca. 3,8 km
ÜBER: Hirschegg Straße Am Sonnenbühl › Windegge › Brennbodenweg  
 › Bruder Klaus Kapelle › Wäldelestraße › Oberwäldele › Auenhütte

Der Weg bringt Sie aus dem Dorf heraus zum wildromantischen Schwarzwasserbach,
durch urige Wälder, zur Auenhütte am Fuße vom Hohen Ifen. 1950 am Stephanusfest
wurde die Bruder Klaus Kapelle zu Ehren des Schweizer Nationalheiligen „Nikolaus von der
Flüe“ eingeweiht.      Einkehr: Auenhütte, Alpengasthof Küren 

NEBENWASSER  KONDITION:

START:  Gemeinde | ZIEL:  Mittelberg Alpenrose |     2 h |     258m | ca. 5,5 km
ÜBER: Riezlern Kirche › Zwerwald › Letze › Nebenwasser › Höfle › Höflerbrücke  
 › Mittelberg

Ab Kirche auf der Walserstraße taleinwärts, danach links auf der Zwerwaldstraße durch 
die Siedlung Zwerwald zum Weiler Letze. Hier zweigt links ein Höhenweg nach Nebenwas- 
ser–Höfle–Wildental ab. An der Schwabenhütte vorbei geht es weiter auf ebenem Weg zur 
nahegelegenen Siedlung Höfle. Schöne Aussicht auf das Kirchdorf von Mittelberg und das 
Heuberggebiet. Weiter geht es im „Höfle“ abwärts bis zur Talstation des Skiliftes. Nach Über-
querung der Breitach führt der ansteigende Weg ins Zentrum Mittelberg. 
      Einkehr: Gasthof Alpenblick, Schwabenhütte
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T A L W A N D E R U N G E N

RUNDWANDERUNG 
SCHWENDE AM HÖRELE KONDITION:               

START/ZIEL:  Riezlern, Schwende -  Bellevue |     2 h  |    103m | ca. 5,6 km
ÜBER: Riezlern/Schwende › Bergblick › Winterwanderweg ›  
 Gasthof Hörnlepass › Grenze › gleicher Weg zurück › Riezlern/Schwende

Der Weg über den nur 1.283 m hohen Hörnlepass war Jahrhunderte lang die Kleinwalsertaler 
Hauptverbindung nach Bregenz. Er war zwischen Sibratsgfäll und Hittisau meistens aber in 
so schlechtem Zustand, dass man oft lieber Umwege in Kauf genommen hat. Dagegen ist 
die jetzige Wanderpiste zum „Hörele“, wie die Walser den Pass nennen, ein bequemer und 
viel begangener Spazierweg.      Einkehr: Sonnenburg, Hörnlepass

SCHWENDE STRAUSSBERG KONDITION:               

START:  Riezlern Post | ZIEL:  Waldhaus |      2 h  |    208 m | ca. 6 km
ÜBER: Bushaltestelle Post › Schwendetobel › Schwende › Ausserschwende  
 › Bergblick › Straußbergweg › Fuchsloch › Waldhaus

Ab Zentrum Riezlern über den Fellhornweg bis zur alten Schwendebrücke, danach rechts 
aufwärts zum Ortsteil Schwende, talauswärts weiter Richtung Außerschwende und nach 
dem Bergblick nach rechts in den Straußbergweg abbiegen. Vom Weiler Straußberg 
schöner Rundblick ins Kleinwalsertal und zum Nebelhorn. Wir können vom Straußberg 
über die Einzelhöfe Schmalzloch und Fuchsloch zum Gasthaus Waldhaus wandern. 
Die Breitach überqueren und zur Bushaltestelle an der Landesstraße aufsteigen. 
      Einkehr: Sonnenburg, Bellevue, Waldhaus 

WALDHAUS KONDITION:               

START:  Riezlern Post | ZIEL:  Waldhaus |      1,5 h  |    201  m | ca. 5,6 km
ÜBER: Bushaltestelle Post › Schwendetobel › Schwende › Ausserschwende  
 › Bergblick › Breitach/ Waldhaus

Ab Zentrum Riezlern über den Fellhornweg bis zur alten Schwendebrücke. Nach Überqueren 
derselben hinauf in den Ortsteil Schwende einbiegen. Beim Bergblick führt der Winter- 
wanderweg runter immer an der romantischen Breitach entlang zum Gasthaus Waldhaus.  
Ab dem Gasthaus Waldhaus können Sie entweder zur Bushaltestelle hinauf oder Sie spazieren 
weiter der Breitach entlang.       Einkehr: Sonnenburg, Bellevue, Waldhaus 

T A L W A N D E R U N G E N

HEUBERGRUNDE KONDITION:               

START:  Mittelberg Tobel | ZIEL:  Ifen Auenhütte |      2 h |    201m | ca. 5 km
ÜBER: Mittelberg Tobel › Rohrweg › Fuchsfarm › Schröflesäge › Oberwäldele  
 › Auenhütte.

Auf dieser Winterwanderung durchqueren Sie das Talskigebiet um Schlösslelift, Heuberg 
und Schöntal und wandern bis zur Talstation der Ifenbahn. Im Blick ist dabei immer das 
atemberaubende Panorama. Beobachten Sie auf der einen Seite des Heubergs den regen 
Skibetrieb und genießen Sie danach auf der anderen Seite abseits des Rummels die Stille.
      Einkehr: Walserblick, Auenhütte
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Unsere Empfehlungen
HÖHEN- 
WANDERWEGE  
ab 1.400m

TRAUMHAFTE AUSBLICKE

Auch Winterwanderer kommen im Kleinwalsertal in 
den Genuss neuer Perspektiven. Um die Ausgangs- 
punkte für die Höhenwege und Rundwanderungen zu 
erreichen, nutzt man zum Teil Bergbahnen und Lifte. 
Eines ist sicher, jeder Höhenmeter lohnt sich.

H Ö H E N W A N D E R W E G E

Legende:
Ungefähre Gehzeit

Höhenunterschied 

Walserbus Haltestelle

Walserweg

Hütten, Alpen und Bergrestaurants
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H Ö H E N W A N D E R W E G E H Ö H E N W A N D E R W E G E

OBERER HÖHENWEG KONDITION:

START:  Walserhaus  |  ZIEL:  Baad   |      2 h   |     166m | ca. 5,8 km
ÜBER: Heuberg › Zaferna › Bühlalpe › Baader Höhenweg › Alpenwald › Baad

Mit der Sesselbahn Heuberg zum oberen Höhenweg, der immer wieder den Blick auf Mittel-
berg und die südöstlichen Walsertaler Berge mit ihren Seitentälern freigibt. Der Einstieg in 
Mittelberg ist über die Zaferna Sesselbahn möglich. Ab der Bühlalpe führt der Weg hinunter 
und weiter taleinwärts nach Baad.       Einkehr: Sonna Alp, Bühlalpe, Alpenwald uvm.

ALPWANDERUNG KONDITION:

START:  Söllereck  |  ZIEL:  Riezlern Post  |     2 h   |     340m | ca. 5,3 km
ÜBER: Söllereckbahn › Alpe Schrattenwang › Mittelalp › Bergstüble › 
 › Westeggtobel › Riezlern

Nach Auffahrt mit der Söllereckbahn beginnt der wunderbar angelegte Aussichtsweg 
nach Riezlern. Nach wenigen Gehminuten erreichen Sie bei der Schrattenwangalpe den 
höchsten Punkt und überschreiten kurz danach die Staatsgrenze. Auf dem Weg haben Sie 
durchwegs einen wunderbaren Blick auf den imposanten Gipfel des Hohen Ifen (2.230 m) 
und aufs Gottesackerplateau. Nach Querung des Westeggtobels erreichen Sie mit schö-
nem Blick ins Tal den Dorfkern Riezlern. Empfehlenswert in den Nachmittagsstunden bei an-
genehmem Sonnenschein. Bergfahrt mit Gästekarte ermäßigt, Bus ab deutschem Gebiet  
(Walserschanz) kostenpflichtig.      Einkehr: Schrattenwang, Bergstüble

SCHWARZWASSERTAL KONDITION:

START/ZIEL:  Ifen, Auenhütte |      4,5 h   |     357m | ca. 10,2 km
ÜBER: Auenhütte › Melköde › Schwarzwasserhütte › Melköde › Auenhütte

Die Wanderung beginnt mit einem nur leicht ansteigenden Weg entlang des wildroman-
tischen Schwarzwasserbaches bis zur Melköde (ca. 1 Stunde). Ab hier erfolgt der steilere 
Anstieg zur Schwarzwasserhütte. In nochmals einer Stunde Gehzeit werden dabei 275 
Höhenmeter überwunden. Dabei wandert man durch eine unberührte Landschaft mit 
herrlichem Blick auf den Hohen Ifen im Norden, Steinmandl, Grünhorn im Westen und 
die Ochsenhofer Köpfe im Süden. Der Rückweg ins Tal erfolgt auf derselben Route. Ein 
Naturerlebnis der besonderen Art.      Einkehr: Schwarzwasserhütte, Auenhütte

RUNDWANDERUNG
GOTTESACKER KONDITION:

START/ZIEL:  Ifen, Auenhütte |      1,5 h | ca. 3 & 5 km
ÜBER: Auenhütte › Ifenbahn I & II › Bergstation › Rundweg › Ifenbahn I & II ›
 › Auenhütte

Der Rundwanderweg in den Schneedünen des Gottesackerplateaus auf 2.000 m Höhe 
zählt zu den attraktivsten Winterwanderwegen in den Alpen! Ruhebänke entlang des 
Weges und eine herrliche Sicht auf über 400 Berggipfel versprechen eine Genuss-
wanderung vom Feinsten. Vom Ausgangspunkt führt auch der Weg aufs Hahnenköpfle 
(2.080 m), von wo aus Sie einen traumhaften Rundblick genießen. Berg- und Talfahrt mit 
Gästekarte ermäßigt.      Einkehr: Tafel & Zunder



25

Unsere Empfehlungen
WANDERN 
AM WASSER 

ZAUBER AUS EIS UND SCHNEE

Im Winter verwandeln sich die Winterwanderwege 
mit ihren vielen Aussichtsstationen in eine Märchen-
landschaft aus Schnee und Eis. Glitzernde Eiszapfen, 
mächtige Eisvorhänge, erstarrte Wasserfälle und ge-
heimnisvolle Höhlen ziehen Sie in ihren Bann. Erleben 
Sie die Stille einer zu Eis erstarrten Winterwelt. 

W A N D E R N  A M  W A S S E R

Legende:
Ungefähre Gehzeit

Höhenunterschied 

Walserbus Haltestelle

Walserweg

Hütten, Alpen und Bergrestaurants
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BREITACHWEG KONDITION:

START:  Baad | Ziel: Riezlern Kanzelwand |     2,5 h   |    38m | ca. 8,7 km
ÜBER: Spazierweg an der Breitach entlang › von Baad über Bödmen nach  
 Hirschegg und Riezlern.

Vom Talort Baad bis nach Riezlern. Einstiegsstellen oder Ausstiegsorte gibt es entlang 
der Strecke viele. So kann man die Winterwanderung beliebig verkürzen und gestalten. 
Der Breitachweg kann auch von Riezlern aus starten. Während des Verlaufs überquert 
bzw. passiert man zwei der noch verbliebenen gedeckten Holzbrücken im Kleinwalsertal: 
die Höflerbrücke in Mittelberg und die Leidtobelbrück in Hirschegg. 

SCHWARZWASSERBACH KONDITION:

START:  Sportplatz Au | Ziel:  Walserschanze |     3 h  |     248m | ca. 9,1 km
ÜBER: Hirschegg Au › Naturbrücke › Karolinenweg › Alte Schwendebrücke
 › Ausserschwende › Straußberg › Schmalzloch › Fuchsloch › Walserschanz

Auf dieser Route erleben Sie das Lebenselixier Wasser mit all seinen Temperamenten und 
Facetten. Von Hirschegg Au führt der Wanderweg zur Naturbrücke, über den Karolinenweg 
hinunter zur alten Schwendebrücke und wieder hinauf in die Außerschwende. Beim Berg-
blick zweigt der Weg in den Straußberg ab und führt über das Schmalz- und Fuchsloch 
zur Breitach. Rechts geht es taleinwärts zum Waldhaus (Weg zur Bundesstraße, Walser-
bus Haltestelle Waldhaus), links zur Walserschanz. 
     Einkehr: Mahdtalhaus, Sonnenburg, Waldhaus

NATURERLEBNIS
NATURBRÜCKE KONDITION:

START:  Sportplatz Au |  Ziel:  Gemeindeamt  |      1,5 h  |     124m | ca. 3,3 km
ÜBER: Hirschegg Au › Naturbrücke › Kesselschwand › Mahdtalweg › Riezlern

Die Naturbrücke ist eine Steinbrücke, welche sich über einen großen Gumpen mit Was-
serfall spannt. Durch den höhlenbildenden und wasserdurchlässigen Schrattenkalk blieb 
ein über das Bachbett gespannter Brückenbogen stehen. Danach geht es durch den 
stillen Wald über den Kesselschwand auf den Mahdtalweg. Am Eberlehof wird man oft 
von den Pferden freundlich begrüßt. Anschließend führt der Weg über eine Hängebrücke 
nach Riezlern.

NATURWUNDER
BREITACHKLAMM KONDITION:

START/Ziel:  Walserschanze  |      2,5 h  |     410m | ca. 5,5 km
ÜBER: Walserschanze › Zwingsteg › Alpe Dornach › Kasse Tal › Breitachklamm  
 › Walserschanze

Dieses einzigartige Naturdenkmal gilt als eine der schönsten und die tiefste Felsenschlucht 
Mitteleuropas. Im Winter verwandelt sich die Breitachklamm in eine Märchenlandschaft 
aus Schnee und Eis. Glitzernde Eiszapfen, mächtige Eisvorhänge, erstarrte Wasserfälle 
und geheimnisvolle Höhlen ziehen Sie in ihren Bann. Ab Walserschanz zum Eingang in 
Tiefenbach ca. 1,5 Std. oder Bus über Oberstdorf. Breitachklamm (Einbahnregelung) – 
Zwingsteg – Rundwanderweg – Tiefenbach. Details, Status Updates + Online Tickets 
unter  www.breitachklamm.com

W A N D E R N  A M  W A S S E RW A N D E R N  A M  W A S S E R
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Unsere Empfehlungen
KULTURWEGE

EINFACH AUSSERGEWÖHNLICH -
DAS KLEINWALSERTAL

Es gehört nicht zum Allgäu, ist aber nur über Oberst- 
dorf erreichbar. Der Dialekt und die Tracht erinnern 
an die Schweizer, Orte mit deutscher und zugleich 
österreichischer Postleitzahl. Wie das einer verstehen 
soll? Gehen Sie auf den Kulturwegen auf Spuren-
suche! Detailreiche Informationen zur Walser Kultur 
und ein Führer zum Walser Kulturweg sind in der Bro-
schüre “Originales & Originelles” zu finden (1,50€ im 
Tourismusbüro).

W A L S E R  K U L T U R W E G E
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KULTURWEGE
Begeben Sie sich auf die Spuren der Walser und entdecken Sie kulturhistorisch 
bedeutsame Punkte im Kleinwalsertal. Entdecken Sie den Kulturweg über die 
Audio-Dateien mit spannenden Informationen zu den Kulturdenkmälern: 
www.kleinwalsertal.com/Kulturweg 

Unser Tipp: Melden Sie sich für die Tour „Kulturwanderung - Landwirtschaft 
und Baukultur” (jeden Dienstag) mit unserem Gemeindechronisten Stefan Heim 
an. Erfahren Sie interessante Details über Brauchtum, Walser Baukunst und 
Lebensweise der Walser.

ORTSRUNDE MITTELBERG
Mittelberg Ort › Kirche › Moosstraße › Stütze › Baader Höhenweg › Starzelweg › 
Baad › Breitachweg nach Bödmen › Jörihalde › Mittelberg Ort

ORTSRUNDE HIRSCHEGG
Hirschegg Kirche › Mühleweg › Leidtobelweg › Burmiweg › Walserstraße ›
Am Sonnenbühl › Evangelische Kreuzkirche › Hirschegg Kirche

ORTSRUNDE RIEZLERN
Riezlern Kirche › Westeggweg › Westeggtobel › Oberwestegg Söllereckbahn › Walser- 
schanz, Abkürzung/Variation über Unterwestegg möglich

TALRUNDE
Mittelberg Ort › Alte Mühle › Breitachweg Richtung Hirschegg › Tobel › Rohrweg 
› Brennbodenweg › Innerschwende › Außerschwende › Klausenwald › Hörnlepass

W A L S E R  K U L T U R W E G E W A L S E R  K U L T U R W E G E

WALSERWEG KLEINWALSERTAL
     ca. 7 Std. |     730 m | ca. 20 km
Talwanderung auf alten Wegverbindungen durch die Kultur- und Naturlandschaft 
des Kleinwalsertals.

Mittelberg Kirche › Musikpavillon › Bödmerstraße › Helgenweg › Breitachweg  
› Gruaba › Höflerbrücke › Haldeweg › Dürenboden › Leidtobelbrücke › Burmi- 
weg › Zwerwald › Riezlern › Westeggweg  › Schloßweg › Unterwestegg links › 
Schmiedebachweg › Alte Schwendebrücke  › Schwarzwasserbachweg › Höfle-
brücke › Karolinenweg › Naturbrücke › Au › Wäldele › Brennbodenweg › Windegge 
› Rohrweg › oberer Höhenweg, Zaferna, Bühlalpe, Mittelberg.
Es bieten sich mehrere Möglichkeiten, die Tour mit dem Walserbus abzukürzen.
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Im Kreislauf der Natur 
GENUSS PUR IM 
KLEINWALSERTAL

G E N U S S W A N D E R U N G E N

GENUSS PUR IM KLEINWALSERTAL
Nach einer wunderbaren Winterwanderung oder 
einem Tag auf den Loipen des Kleinwalsertal kommen 
die Einkehrmöglichkeiten mit ihren Spezialitäten 
gerade richtig. Im Kleinwalsertal gibt es zahlreiche 
ausgezeichnete Restaurants – das bestätigen Fallstaff, 
Gault Millau, Michelin und Co. Dabei wird Regionalität 
großgeschrieben: unsere Landwirte pflegen nicht 
nur unsere wunderbare Kulturlandschaft, sondern 
produzieren hochwertige Lebensmittel als wichtige 
Partner für Gastronomie, Hütten und Hofläden.

IM KREISLAUF DER NATUR
Wissenswertes zur Landwirtschaft und Direkt-
vermarktung vermittelt die Broschüre „Im Kreislauf der 
Natur“. Die kostenfreie Broschüre ist im Tourismusbüro 
in Hirschegg erhältlich.
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FÜR FUSSGÄNGER
WALMENDINGERHORNBAHN 
Kabinenbahn (40 Personen)
1.200 - 1.946 m | Tel. +43 5517 52740

ZAFERNA SESSELBAHN 
Doppelsessellift 
1.200 - 1.416 m | Tel. +43 5517 323832

HEUBERG SESSELBAHN 
4er Sessellift 
1.122 - 1.380 m | Tel. +43 5517 52740

PARSENN KOMBIBAHN 
8er Kabinen & 4er Sessellift 
1.050 – 1.240 m | Tel. +43 5517 52740

IFEN I & II 
Kabinenbahn (10-Sitzer) 
1.279 - 2.030 m | Tel. +43 5517 52740

KANZELWANDBAHN 
Kabinenbahn (6-Sitzer) 
1.087 - 1.957 m | Tel. +43 5517 52740

SÖLLERECKBAHN 
Kabinenbahn (10-Sitzer) 
990 - 1.358 m | Tel. +49 8322 96000

FELLHORNBAHN 
Tal bis Bergstation: 8er Kabinen, Bergstation  
bis Gipfelstation: Großkabine 60 Personen
927 - 1.975 m | Tel. +49 8322 9600 0

NEBELHORNBAHN 
Tal bis Bergstation: 10er Kabinen, Bergstation  
bis Gipfelstation: Großkabine 30 Personen
828 - 2.214 m | Tel. +49 8322 9600 0

www.ok-bergbahnen.com

B E R G B A H N E N  &  S E S S E L L I F T E

Bergbahnen & 
SESSELLIFTE
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WARUM LANGLAUFEN  
GESUND IST

• Beansprucht werden ca. 95% der Muskeln an Armen,  
Beinen, Rücken und Bauch

• Durchblutungsfördernd

• Vitalisierend

• Genuss von Stille und Natur

LANGLAUFEN
Langlaufen liegt im Trend. Es ist eine 
Wohltat für Körper und Seele. Es bietet 
eine Kombination aus Ausdauer- und 
Kraftsport und ist eine der wenigen 
Sportarten, bei der fast alle Muskeln 
des Körpers beansprucht werden. 
Zudem wird der Stoffwechsel angeregt, 
das Immunsystem gestärkt und die 

Fettverbrennung aktiviert. Ganz zu 
schweigen, dass die Bewegung an 
frischer Luft Balsam für die Seele ist. 
Ob aktivierend oder regenerierend, 
beim Langlaufen kann jeder selbst 
entscheiden, auf welchen Impuls man 
hören möchte.

Unterwegs
AUF SCHMALEN  
BRETTERN

Drehen Sie Ihre Runden auf einer der drei Loipen 
mit insgesamt rund 50 km Länge, auf einer Höhe 
von 1.050 m bis 1.260 m.

Wussten Sie eigentlich, dass man auf Langlaufski 
an Orte im Kleinwalsertal gelangt, die zu Fuß gar 
nicht erreichbar sind? Skating oder klassischer 
Skilanglauf – im 50 km langen Loipennetz werden 
Ihnen beide Wünsche erfüllt. 

WALSER OMGANG
Für das Bewegungs- und Vitalprogramm des Walser Omgangs  
sind die Loipen in drei Impulse eingeteilt

  Regeneration 

  Balance 

  Aktivierung 

L A N G L A U F E N
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L A N G L A U F E N L A N G L A U F E N

SCHWENDE LOIPE
KLASSISCH 12,1 KM
SKATING 2,5 KM

KÜREN-WÄLDELE-EGG-LOIPE 
KLASSISCH 16,9 KM

STEINBOCK LOIPE 
KLASSISCH 16,4 KM
SKATING 10 KM

1. Laufrichtung beachten

2. Wer stehen bleibt, steigt aus der Spur

3. Überholt wird rechts oder links

4. Bei Gegenverkehr nach rechts ausweichen

5. Gruppen laufen hintereinander in der rechten Spur

6. Bei Doppel- oder Mehrfachspuren die rechte Spur 
benutzen

7. Hunde sind auf den Loipen nicht erlaubt

SIE SIND NOCH NIE AUF DEN 
SCHMALEN BRETTERN  
GESTANDEN?
Keine Sorge, Langlaufen ist einfacher als es aussieht: Nach einem Langlaufkurs 
machen auch Anfänger garantiert bald eine tolle Figur auf der Loipe!  
Kurse im Einzelunterricht und in der Gruppe bieten alle Skischulen im Tal an. 
Langlauf-Ausrüstung gib es vor Ort in den Sportgeschäften im Verleih.

Schneesportbericht Kleinwalsertal/Lawinenverordnung 
www.kleinwalsertal.com/schneesportbericht

Gut zu wissen
SPIELREGELN AUF DEN LOIPEN

LOIPENÜBERSICHT
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EINSTIEGSMÖGLICHKEITEN:  Sonnenburg  |  Bergblick  |  Hörnlepass

Beginnend im Ortsteil Außerschwende geht es mit Doppelstock über eine 
Ebene. Bald kommt ein erster Aufstieg, im Wechsel mit flacheren Passagen 
geht es hinauf zum Gasthof Hörnlepass. Die Anstrengung, um in den Außer-
wald zu gelangen, wird durch die Schönheit der verschneiten Natur fast nicht 
wahrgenommen. Die Abfahrt macht Laune und lässt die Mühe vergessen. Sehr 
rhythmisch schlängelt sich die Loipe Richtung Straußberg. Beim Bergblick be-
finden sich großzügige Übungsschleifen für klassische und freie Lauftechnik.

SCHWENDE LOIPE 
Mittelschwere Loipe | Strecke ca. 12,1 km  |  Auf- &  Abstieg 215 m 
Klassischer Stil eine schwere Abfahrt (Höhenunterschied 150 m) 
Skatingstrecke (2,5 km), Übungsloipen im Bereich Bergblick

STRAUSSBERG - LEICHT: 
vom Bergblick über den Straußberg und wieder zurück, ca. 4,5 km

HÖRNLEPASS - MITTELSCHWER:
vom Straußberg zum Unteren Hörnle und wieder zurück, ca. 7,5 km

SKATINGLOIPE SCHWENDE - LEICHT:  
rund um den Bergblick in Richtung Gatter und zurück, ca. 2,5 km

L A N G L A U F E N

LEGENDE: 
 = Haltestelle
 = Parkplatz
 = Loipe Leicht
 = Loipe Mittelschwer
 = Loipe Schwer
 = Skatingloipe

H

P
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EINSTIEGSMÖGLICHKEITEN:  
Hirschegg-Au  |  Wäldele & Oberwäldele  |  Riezlern-Egg

Unter den Loipen im Kleinwalsertal die anspruchsvollste und in drei Bereiche 
geteilte Loipe. Aktivieren und entspannen, das zeichnet diese Loipe aus und ga-
rantiert eine kurzweilige, spannende Langlaufrunde. Über den Ausgangspunkt in 
der Au geht es mit einem Anstieg in die Ladstatt und weiter ins Wäldele mit ste-
tigem Blick auf den Hohen Ifen. Hier zieht die Loipe ihre Spuren an der idyllisch 
gelegenen Bruder Klaus Kapelle und an vereisten Wasserfällen vorbei, bevor 
die Abfahrt in Richtung Ausgangspunkt losgehen kann. Separate Schleifen Küren 
(5,4 km) und Wäldele (5 km). 
Kurz nach dem  Ausgangspunkt in Hirschegg-Au besteht die Möglichkeit auf ins-
gesamt 17 km mit der Eggloipe zu verlängern. Hier geht es zunächst talauswärts 
nach Riezlern-Egg, dann leicht ansteigend in südwestlicher Richtung hinter einer 
Siedlung vorbei und zurück zum Ausgangspunkt. 

KÜREN-WÄLDELE-EGG-LOIPE 
Mittelschwere Loipe Strecke ca. 16,9 km  |  Auf- & Abstieg 357 m 
Klassischer Stil zwei schwere Aufstiege bzw. Abfahrten.

KÜREN-WÄLDELE MITTELSCHWER: von der Au in die Ladstatt, übers Wäldele  
und Oberwäldele zurück in die Au, ca. 10 km

EGG - MITTELSCHWER: von der Haltestelle Sonnegg zum Eberlehof  
und zurück, ca. 7 km

L A N G L A U F E N

LEGENDE: 
 = Haltestelle
 = Parkplatz
 = Klassische Präparierung
 = Skatingstrecke

H

P

LEGENDE: 
 = Haltestelle
 = Parkplatz
 = Loipe Leicht
 = Loipe Mittelschwer
 = Loipe Schwer
 = Skatingloipe

H

P
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EINSTIEGSMÖGLICHKEITEN:   
Mittelberg-Tobel | Unterahorn | Hotel Alpenrose 
Mittelberg | Birkenwies 
Parkplatz Weiher | Baad

Die Loipe verläuft unterhalb von Mittelberg in mehreren Schleifen über die 
“Gruaba” und den Kirchwald nach Bödmen. Nach Querung der Wildental-
straße zieht sich die Loipe über die Bödmer Ebene ins beschauliche Gemsteltal 
und weiter ins Bergdorf Baad. Eine kleine Schleife führt nun stetig bergauf zum 
Wendepunkt im Derra-Tal. Die Ahornschleife erstreckt sich mit ca. 5 km Länge 
von Bödmen bis ins Tobel (Rundtour). 

STEINBOCK-LOIPE 
Leichte bis Mittelschwere Loipe | Strecke ca. 16,4 km  |  Auf- & Abstieg 296 m 
Klassischer Stil ca. 16 km, zwei schwere Auf- bzw. Abfahrten  
(Höhenunterschied: 180m) 
Skatingstrecke ca. 10 km und Übungsschleifen mit rund 100 m Länge in Bödmen

BÖDMEN-BAAD – LEICHT (KLASSISCH UND SKATING):  
von der Bödmer Ebene ins Wiesele und den Gemstelboden nach Baad und 
wieder zurück nach Bödmen, ca. 8 km

DERRA – SCHWER (KLASSISCH UND SKATING):  
von Baad ins Derra-Tal und zurück, ca. 1,8 km

AHORN – MITTELSCHWER (KLASSISCH):  
Bödmen über die Gruaba nach Mittelberg-Tobel und zurück nach Bödmen, ca. 5 km

SKATINGLOIPE BÖDMEN – LEICHT (SKATING):  
von Bödmen ins Wiesele und über den Gemstelboden wieder zurück, ca. 5 km

L A N G L A U F E N

LEGENDE: 
 = Haltestelle
 = Parkplatz
 = Loipe Leicht
 = Loipe Mittelschwer
 = Loipe Schwer
 = Skatingloipe

H

P
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Rodelspass 
FÜR ALLE

Unvergessliche Wintererlebnisse für die ganze Fami- 
lie - das Kleinwalsertal macht es möglich. Die vier 
Rodelhänge in Mittelberg und Hirschegg sind ein be-
liebtes Winterangebot für Klein und Groß! Neben der 
Piste bringt der Zauberteppich Rodelkönige samt 
Wintersportgerät nach oben – und die nächste Ab-
fahrt kann kommen… 

Lassen Sie sich diesen Winterspaß nicht entgehen!

BURMI-RODELHANG AHORN |  Tobel 
Am Ortseingang von Mittelberg liegt eine kleine Rodelbahn mit ca. 150 m Länge. 
Die Rodelbahn kann über die ganze Strecke eingesehen werden.

SCHÜTZABÜAL IN MITTELBERG |  Mittelberg  
Direkt hinter der Kirche in Mittelberg führt ein Zauberteppich, auf dem man mit 
Ski, als auch mit Rodel oder Schlitten fahren kann, hinauf zum Schützabüal. Beim 
Zauberteppich ist eine Rodelbahn von ca. 110 m Länge angelegt. Die Rodelbahn 
ist von der Walmendingerhornbahn und dem Aufgang zur Kirche erreichbar. 

JÖRIHALDE BÖDMEN |  Gemse 
Im Mittelberger Weiler Bödmen, kurz nach dem Edekageschäft. Diese Rodelbahn 
von ca. 150 m Länge kann über die gesamte Strecke eingesehen werden.

WÄLDELE |  Sonnblick 
Diese Rodelbahn führt auf einer Strecke von ca. 1 km parallel zur Wäldelestraße, 
vom Haus Sonnblick hinunter zum Ferienhof Hammerer. 

ALLGÄU COASTER |  Söllereckbahn 
Rodel frei heißt es auch in der Wintersaison beim Söllereck-Rodel. Sicher auf 
Schienen und angeschnallt verläuft die ca. 850m lange rasante Abfahrt, nach 
der die Rodel automatisch abgebremst und samt Insassen mit dem Berglifter 
wieder zum Ausgangspunkt befördert werden.

Sport & Mode Kessler, Riezlern | Sport Hilbrand, Mittelberg 
Sport Pauli, Hirschegg | Sport Edelweiß, Hirschegg

RODELBAHNEN

RODELVERLEIH

R O D E L N



4948

Schneesicher und variantenreich: Das Kleinwalsertal 
ist auch bei Tiefschneefans, Skitouren- und Schnee-
schuhgehern beliebt. Wer abseits markierter Wege 
und Pisten unterwegs ist, hat Rücksicht und Respekt 
für die Natur im Gepäck.

SKITOUREN, FREERIDEN &
SCHNEESCHUHWANDERN 
Mit Neuschnee ist im Kleinwalsertal immer zu rechnen, denn durch die 
Nord-Süd-Ausrichtung kommt es regelmäßig zu Nordstau. Ein meteorolo- 
gisches Phänomen, das die Herzen von Schneeliebhabern und Wintersportlern 
höherschlagen lässt. Den ganzen Winter über warten traumhafte Abfahrten 
durch staubenden Tiefschnee und im Frühling genussvolles Gleiten im Firn. Bei 
aller Vorfreude auf unverspurte Hänge und glitzernden Pulverschnee sind Wis-
sen über alpine Gefahren und Rücksicht auf die Tier- und Pflanzenwelt ge-
fragt. Vor allem im Winter kostet jede Störung den Wildtieren unnötig Kraft, 
die sie in der kalten Jahreszeit zum Überleben brauchen. Am besten man geht 
mit einem der erfahrenen Profis der Ski- und Bergschulen auf Tour. Sie wissen 
genau, welche Abfahrten bei welchen Schneeverhältnissen ein sicheres und 
eindrucksvolles Erlebnis bieten.

Eine Auswahl geführter Schneeschuhtouren und Einsteigerkurse für Ski- 
tourengeher gibt es auch im Travelshop auf www.kleinwalsertal.com/travelshop

SICHER UNTERWEGS – 
UNSERE EMPFEHLUNGEN
Von den Profis lernen - Die erfahrenen Guides der Berg- und Skischulen des Tales 
kennen sich perfekt im Gebiet und mit den Verhältnissen aus.  
www.kleinwalsertal.com/de/Region/Skischulen

Sicherheitsausrüstung - Lawinenverschüttetensuchgerät (LVS), Rucksack mit 
Schaufel, Sonde und Erste Hilfe sind nicht nur dabei, sondern man ist auch fit im 
Umgang damit. Am besten vorab einen Lawinenkurs absolvieren. 
www.kleinwalsertal.com/schneesportbericht 

Natur bewusst erleben – Rücksicht auf den Naturraum, seine Tier- und Pflanzen-
welt und Besonderheiten nehmen.   
www.kleinwalsertal.com/natur-bewusst-erleben

Schneeliebe 
ABSEITS  
DER PISTE

Wetter- und Lawinenlagebericht, aber auch 
Berücksichtigung der Schutzgebiete und 
Wildruhezonen gehören zur Tourenplanung. 
Vielen Dank für Ihre Rücksicht!

A B S E I T S  D E R  P I S T E
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Unser 
FAMILIENTIPP

BURMIS WINTERRÄTSEL
Burmis Abenteuerland entdecken und dabei knifflige 
Fragen lösen. Vom Walserhaus in Hirschegg geht 
es über den Dürenboden nach Mittelberg. Am 
Speicherteich vorbei geht es wieder zurück zum 
Ausgangsort. Beim Burmi Rätsel gilt es die Umgebung 
zu erkunden und spannende Rätsel zu lösen – abholen 
kann man das Rätsel im Tourismusbüro im Walserhaus 
in Hirschegg. Wer alle Aufgaben löst, darf sich danach 
auch eine kleine Überraschung abholen.

F A M I L I E
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EISLAUFPLATZ  
MITTEN IN RIEZLERN
Größe ca. 10x18 m., Schlittschuhverleih vor Ort.
Na, wann standen Sie das letzte Mal auf Schlittschuhen? Probieren Sie 
sich doch mal wieder im Pirouetten drehen oder elegant die Richtung 
wechseln. Die Schlittschuhe stehen zum Verleih bereit. 

WANDERPASS
Sammeln Sie Punkte und „erwandern“ Sie die Kleinwalsertaler Wan-
dernadeln - von der Bronze-Nadel mit 50 Punkten bis zum Alpenkaiser 
mit 5.000 Punkten. Gegen einen Kostenbeitrag von € 3,00 erhalten Sie 
einen Wanderpass, in dem Sie die Punkte händisch eintragen oder die 
Stempel der Hütten verwenden. Am Ende Ihres Urlaubs zählen Sie die 
Punkte zusammen und erhalten im Tourismusbüro als Auszeichnung 
die „erwanderte“ Nadel.

VERLEIH 
MOUNTAINBUGGIES:
Sport & Mode Kessler Riezlern | Sport Pauli Hirschegg 
Sport Rief Riezlern und Mittelberg

KINDERRÜCKENTRAGEN:
Sport & Mode Kessler Riezlern | Sport Edelweiß Hirschegg 
Sport Pauli Hirschegg | Sport Hilbrand Mittelberg  
Ski & Sport (Skistadl) Zunzer Mittelberg

F A M I L I E



5554

Interaktive Karte
WANDERUNGEN IM 
KLEINWALSERTAL PLANEN 
Auf der Suche nach traumhaften Loipen oder den schönsten Winterwanderwegen 
im Kleinwalsertal? Im Tourenplaner können Sie sich einen Überblick verschaffen: 
Leichte, mittlere und schwere Langlaufloipen, kurze oder ausgedehnte Wanderun-
gen – planen Sie schon jetzt und gehen Sie bestens vorbereitet auf Tour! 

    www.kleinwalsertal.com/tourensuche
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SORGSAM
SICHER
SANFT

Wir kümmern uns um Ihre Sicherheit. 
Maßnahmen für einen sicheren Urlaub im Kleinwalsertal.

Sicherheitskonzept Kleinwalsertal

Alle Angaben und Daten wurden nach bestem Wissen zusammengestellt und sind ohne Gewähr. 

Aus eventuellen Fehlern können keine Ansprüche geltend gemacht werden.
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